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Am r Reichskanzler Graf Bülow Graf Poſadowsky
v Thielmann v Riedel v Rheinbaben Möller u A Fortgeſetzt warddie erſte Berathung vel

Entwurfs eines Zolltarifgeſetzes
Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowefky Wenn man die

Meinungsäußerungen über dieſes ernſte Werk ſeit Jahr und Tag verfolgt
t überkam einen oft ein Gefühl des Staunens über den Mangel an

Sachkenntniß mit dem das ernſte Werk beurtheilt worden iſt Meine
erren es galt an Stelle des alten und veralteten Zolltarifs einen

anderen mehr ſpezialiſierten Tarif aufzuſtellen Meine Herren ich habe
als vermuthlicher Autor dieſes Werkes viele Angriffe erfahren aber that
ſächlich darf ich die Ehre gar nicht in Anſpruch nehmen der Autor zu
ſein Jch war als ich die erſten vorbereitenden Schritte that noch gar
nicht in meiner jetzigen Stellung ich habe damals als Staatsſekretär des
Reichsſchatzamtes einfach als Organ des Auswärtigen Amtes gehandelt
Der Staatsſekretät v Marſchall deſſen Verdienſte um die Handelspolitik
doch auch die Gegner dieſer Vorlage anerkennen werden hat be
reits im Jahre 1892 geſagt daß wir vermuthlich in zwölf Jahren
u einer Reviſion des Zolltarifes gezwungen ſein würden Er hat

es dann noch wiederholt ausgeſprochen daß wir einen ſpeziali
ſierenden Tarif brauchen Meine Herren wie in früherer Zeitwird auch in Zukunft das Auswärtige Amt die Verhandlungen über neue
Verträge mit den fremden Staaten zu führen verſtehen Meine Herren
die Regierung kann aber nicht alle Einzelheiten aus ſich heraus genügend

ſicher beurtheilen Sie hat ſich darum ein Sachverſtändigen Organ indem wararſchaſtlichen Ausſchuß geſchaffen und meine Herren ich muß

dieſen wirthſchaftlichen Ausſchuß in Schutz vehmen gegen die vielen un
gerechten Angriffe die gegen ihn gerichtet worden ſind Er hat mit der
größten Sachlichkeit und Unparteilichkeit verhandelt Großer Lärm undZwiſchenruf links Jch wiederhole mit großer Unparteilichkeit wieder

holter Lärm links Meine Herren Sie kennen ja die Verhandlungen
des wirtsſchaftlichen Ausſchuſſes gar nicht ich muß das doch e W
beurtheilen können Hören Sie mich doch weiter an ich unterb reche Sieja auch nicht wenn Sie ſprechen Meine Herren für die oihwendigt eit
einer größeren Spezialiſierung des Tarifs ſpricht ſchon ein Vergleich mit

dem Auslande Unſer Tarif hat 387 Nummern der in Frankreich ob
wohl deſſen Jnduſtrie mit der unſerigen heute nicht gleichen Schritt hält
654 der rumäniſche 576 der verhältnißmäßig kleinen Schwei 476 der
der Verein Staaten von Nordamerika ſchließlich 740 Nummern Die
Spezialiſierung des Tarifes empfiehlt ſich aber auch für Verhandlungen weil
die Handelsartikel mit den verſchiedenen Ländern ſehr verſchieden ſind
Meine Herren wir beziehen Rohſtoffe zumeiſt aus den Ländern der meiſt
begünſtigten Nationen unſer Juntereſſe iſt es die Ausfuhr der Fabrikate
dorthin zu lenken Jch möchte noch bemerken daß ich es für einen
Grundirrthum halte mit dem aufgeräumt werden muß da eine paſſive
Handelsbilanz ein Zeichen wirthſchaftlichen Niederganges ſei Aber wir
müſſen ein richtiges Verhältniß herſtellen zwiſchen Einfuhr und Ausfuhr
um nicht den Ländern die Einfuhr zu leicht zu machen die uns die Aus
fuhr zu ihnen erſchweren durch hohe Schutzzölle durch Prohibitivzölle
Meine Herren wir brauchen wegen der Meiſtbegünſtigungsanträge eine
größere Spezialiſierung des Tarifes Wenn wir einzelnen Staaten immer
leich für ganze Gruppen von Waaren Erleichterungen gewähren während

dieſe vielleicht nur an wenigen Spezialitäten daraus Jntereſſe haben
haben den Vortheil davon nur die Meiſtbegünſtigten ſie erlangen auf
dieſem Umwege ohne Gegenleiſtung Erleichterungen für Artikel für die ſie
dieſelben bei größerer Spezialiſierung des Tarifes nicht erhalten würden
Wie über den Werth der Spezialiſierung ſind auch ſonſt viele irrige An
ſchauungen verbreitet Herr Motkenbuhr hat geſtern behauptet Amerika
habe ſeine ſchutzzöllner iſche Politik gegen uns eingeführt als Antwort auf

unſere Schmatz und Schutzzölle Das iſt unrichtig Amerika richtet
ſeine ſchutzzöllneriſche Politik gegen die ganze Welt Jſt es dennnun überhaupt richtig wie es leider geſchieht bei uns von
einem ausgeprägten Hochſchutzzoll Syſtem zu ſprechen Rufe links
Ja Heiterkeit Ah Nein meine geehrten Herren die Zölle
des Auslandes ſind vielfach viel höher Schutzzölle brauchen wir ſchondeshalb unbedingt weit es nicht angeht inmitten einer ganz ſchutz

zöllneriſchen Umgebung eine freibändleriſche Saſe zu gründen Nun hat
man geſagt wir ſollten unſere Zölle herabſetzen um das Ausland zu erziehen zur Nachfolge zu bewegen Meine Herren das haben wir einmal
verſucht nämlich beim Zuckerzoll Mit welchem Erfolge wiſſen Sie wir
können dieſen Weg nicht wieder beſchreiten Beifall rechts Meine
Herren die Höhe der Zollſätze über die in der Preſſe auch vielfach ohne
Kenntniß der Thatſachen geurtheilt worden iſt müſſen wir beſtimmen nach
unſeren Jntereſſen Meine Herren ich begreife wirklich nicht wie die
Gegner der Vorlage im Ernſte verlangen können die Konventionalſätze
die in hartem Kampfe errungen worden ſind zuletzt als autonome Sätze
in unſeren Tarif einzufügen Ja wenn wir gleich die denkbar niedrigſter
Zölle als autonome feſtſetzen welche Waffe behalten wir dann noch bei
den Verhandlungen mit dem Auslande Aber meine Herren es iſt ein
Fehler Zollfragen überhaupt als politiſche zu behandeln es ſind lediglich
wirthſchaftliche Fragen die nur unter wirthſchaftlichen Geſichtspunkten er
ledigt werden ſollten Wenn wir vor dem Abſchluß neuer Verträge ſtehen
ſo müſſen wir uns doch in erſter Reihe fragen ob wir in unſerem Zoll
tarif ein genügendes taktiſches Mittel beſitzen um mit dem Auslande zum
Vortheil des eigenen Landes verhandeln zu können Um ein brauchbares
Inſtrument für die Vertragsverhandlungen zu beſitzen haben wir
den neuen Vertrag gemacht Wir übernehmen dafür gern die Ver
antwortung vor der Geſchichte und der uns umgebenden Welt Wir
müſſen meine Herren einen Tarif ſchaffen der der Landwirthſchaft
größeren Schutz gewährt Lebhafter Beifall rechts Die Statiſtik iſt
eine ſehr ſchöne Wiſſenſchaft aber ſie muß richtig angewandt werden und
richtig angewandt ergiebt ſie daß die Landwirthſchaft der wichtigſte
Erwerbszweig iſt Beifall rechts mit Rückſicht auf die Zahl der darin
beſchäftigten Perſonen Meine Herren die Landwirthſchaft iſt aber auch
deshalb für uns ſo wichtig weil es in ihr den Menſchen leichter wird
zur Selbſtändigkeit zu gelangen als in anderen Erwerbszweigen Beiſall
rechts Unruhe und Widerſpruch links Ja meine Herren auf jener
Seite hören Sie mich doch ruhig an Sie ſind doch nicht Feinde der
Landwirthſchaft Sie ſagen doch ſelbſt Sie ſeien ihre Freunde Sie ſind
doch nur Feinde einzelner Landwirthe die übermäßige Forderungen ſtellen
Heiterkeit Nun meine Herren iſt es eine Thatjache daß der Getreide

bau zur Zeit nicht rentiert Ja ſagen Sie die Landwirthe können zur
Viehzucht übergehen Aber ich glaube meine Herren daß auch in dieſem
Hauſe kein Mitglied iſt dem es abgeſehen vielleicht von Küſten
landſchaften möglich iſt intenſiv Viehzucht oder Getreidebau zu treiben
Deshalb wollen wir eine Erhöhung der Getreidezölle Aber meine Herren
ich bin nicht ſo ſicher wie die Herren hier rechts ob thatſächlich
die heimiſche Landwirthſchaft im Stande ſein wird den ganzen Bedarf
des heimiſchen Konſums durch ihre Produktion zu decken Unruhe rechts
Nein meine Herren ich bin deſſen nicht ſo ſicher denn ich glaube nicht
daß überflüſſigerweiſe Getreide eingeführt wird Widerſpruch rechts
Nein ich kann nicht glauben daß die Einfuhr überflüſſig iſt ich theile
nicht die Meinung daß wir mit Getreide überſchwemmt werden das wir
nicht brauchen Der Fehler iſt nur daß das Getreide pränumerando
eingeführt wird Beifall rechts Heiterkeit links Dadurch häufen ſich
zeitweiſe die Vorräthe und die Preiſe werden herabgedrückt Der Redner
polemiſiert ſodann gegen einige theoretiſche Auseinanderſetzungen des Abg
Molkenbuhr von geſtern und fährt dann fort Meine Herren Hege ichuun nicht ganz ſich mit Bezug auf das Getreide ſo hege ich nicht den
mindeſten Zwe fel daß wir Vieh nicht einzuführen brauchen daß die
heimiſche Nachzucht auf abſehbare Zeit den heimiſchen Bedarf an Fleiſch
zu decken in der Lage ſein wird Nun wird ja zur Zeit durch Veterinär
maßregeln durch Quarantänen und Sperren die Fleiſch und Vieheinfuhr
erſchwert oder verhindert Aber meine Herren dieſe Veterinärmaßnahmen
haben keinen anderen Zweck als einen veterinären Und wenn ſich die
veterinären Zuſtände in den davon betroffenen Staaten beſſern müſſen
wir ſie legalerweiſe aufheben Dann brauchen wir andere Mittel um
uns gegen die unnöthige Einfuhr zu ſchützen dann brauchen
wir die Viehzölle Beifall rechts Das Beiſpiel Englands
lehrt daß die heimiſche Viebzucht ohne Zollſchutz ſelbſt bei den günſtigſten

klimatiſchen Verhältniſſen nicht in der Lage iſt den heimiſchen Bedarf zu

decken Wir müſſen die Landwirthſchaft auch im Intereſſe geſunder ſozialer
Verhältniſſe ſchützen Die fortſchreitende Abſtoßung der Arbeiter in die
Städte iſt ungeſund Wir können ſie nur verhindern wenn wir die Land
wirthſchaft in die Lage verſetzen höhere Löhne zu zahlen Die Landwirth
ſchaft muß doch wenigſtens die Bruttokoſten decken Meine Herren Andere
Länder haben ihre Zölle wiederholt erhöht Wer Deutſchland das Recht
beſtreitet ein gleiches zu thun beſitzt nicht den nöthigen nationalen Stolz
Lebhafter Beifall rechts großer Lärm links Rufe 12000 Präſ Graf

Balleſtrem mahnt zur Ruhe und bittet den Redner nicht zu unter
brechen Graf Poſadowsky fortfahrend Jch verſtehe nicht wie Sie
Deutſchland das Recht beſtreiten zu thun was andere Völker gethan
haben Sie können doch nicht leugnen daß Deutſchland das
Recht haben muß ſeinen autonomen Tarif zu ändern Rufe
links Selbſtverſtändlich Alſo m H Wir ſind überzeugt von der Noth
wendigkeit die Zölle für die Landwirthſchaft zu erhöhen aber im Jnter
eſſe der Land wirthſchaft ſelbſt müſſen wir die richtige
Grenze ziehen Je höher die Zölle deſto größer iſt die Ge
fahr daß ſie ſuspendiert werden müſſen Wir haben aber auch
für nothwendig gehalten für Getreide in den Tarif Minimal Zölle ein
zuſetzen Dieſe geben die Höhe der Zölle an die wir unter allen Umſtänden
glauben vertreten zu können und beim Abſchluß neuer Handelsverträge
vertreten werden M Wir haben die feſte Abſicht neue Handelsverträge abzuſchließen aber wir werden die Verhandlungen führen
mit dem nationalen Selbſtbewußtſein zu dem uns unſer wirthſchaftlicher
Reichthum und unſere Stellung in der Welt berechtigen

Abg Spahn Ctr glaubt daß wenn diejenigen welche 1892 die
Handelsverträge annahmen die Entwickelung vorausgeſehen hätten welche
die Land wirthſchaft ſeitdem genommen hat ſie die Handelsverträge und
die Herabſetzung der Getreidezölle abgelehnt haben würden Sehr richtig
Centrum und Rechts Meine Fraktion iſt ſtolz darauf dies rechtzeitig
erkannt zu haben und es erfüllt ſie mit Genugthuung daß der vorliegendeTarif in der Hauptſache ein agrariſcher iſt Lebhafter Beifall eechts
Nach den Ausführungen des Staatsſekretärs will ich auf Zahlen nicht
mehr eingehen Die Exiſtenz des Reiches und der Bevölkerung beruht
ganz weſentlich auf der Erhaltung der Landwirthſchaft Es giebt 6000
Millionäre in Deutſchland von der Landwirthſchaft iſt keiner darunter
Widerſpruch links Man redet von Millionenbauern in Schöneberg
aber das ſind keine wirklichen Bauern mehr Auf der Vertheilung des

Volksvermögens ruht ganz weſentlich unſere Konſumtionskraft wir
brauchen einen leiſtungsfähigen Mittelſtand Seine Freunde würden
jedenfalls in der Kommiſſion bemüht ſein für die verſchiedenen Jntereſſen
einen möglichſt gerechten Ausgleich zu finden

Abg Richter fr Vp Wir ſind durchaus entſchiedene Gegner der
Vorlage dieſe bedeutet eine völlige Abkehr von unſerer bisherigen Wirth
ſchaftspolitik Wir machen dieſe nicht mit weil oben wieder einmal der
Wind umgeſprungen iſt Unruhe rechts Die Sperre iſt nicht ſo ge
fährlich ſie würden wir uns ſchon gefallen laſſen wenn die Zölle nicht
wären Höhere Einnahmen befürchten wir nicht denn der richtige Schutz
zoll ſoll die Finfuhr eben verhindern Dieſes Syſtem iſt das Syſtem des
Uni iverſelprotektiog ws der in jeder einge führten Waare eine Schädigung
des nationalen Wohlſtandes ſieht die ſofort durch ine gleiche Ausfuhr

geglichen werden muß Das iſt eine hinterwäldleriſche Anſchauung
ir bedürfen des Zufluſſes von Lebensmitteln und müſſen dafür Fabrikate

ausführen Die Politik des Zollſchutzes iſt chineſiſche Politi
paßt die berühmte Weltpolitik wie die Fauſt ſt aufs Auge Beifall
was für die Flotte geſprochen wurde klang ſehr freihändleriſch alle
profeſſoren waren für Ausdehnung unſeres Handels We
ſchauungen der Tarifvorlage richtig ſind haben wir ſchon zu viel Kriegs
ſchiffe und die 200 Millionen die dafür im Etat ſtehen ſind überflüſſig
Wir vertreten ebenſo nationale Jntereſſen wie Sie nach rechts gewendet
Wir verwerfen dieſen Tarif nicht mit Rückſicht auf das Ausland ſondern
auf unſere Jnlandsproduktion Jn Handelsverträgen ſoll man nur das
einräumen was man aus eigenen internationalen Intereſſen gewähren

aus
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muß Nach dem Syſtem des Kuh und Pferdehandels können wir
nicht vorgeten indem wir uns ſtellen als liege uns an dem Vertrage
nichts Daß Aenderungen Platz greifen müſſen iſt verſtändlich mußteman deshalb die ganze Grundlage umkehren Man ſchildert die Lage

der arbeiteyden Klaſſe ſo daß ſie ſich jetzt in aufſteigender Linie bewege
Warum will man das nun nach dem Schluſſe des 19 Jahrhunderts in
Frage ſtellen Jn den achtziger Jahren große Auswanderung und nur
eine Zunahme der Bevölkerung von 1 Proz in den neunziger Jahren ge
ringere Auswanderung Bevölkerungszunahme von 11 Proz und welche
Steigerung der Ausfuhr Quieta non moyere Warum ergreifen Sie
denn die J gand und überlaſſen Sie das nicht den fremden Staaten
Lachen rechts Sie zum Regierungstiſche handeln nicht einmal folgerichtig Indem Sie Mindeſttarife aufſtellen ſagen Sie Alles was

darüber iſt iſt ja nicht ernſt gemneint Sehr gut links Ein öſterreichiſcher Miniſter hat erklärt die Oeſterreicher werden nicht die geduldigen

Schafe ſein ebenſo ſpricht der ruſſiſche Finanzminiſter und das nennen
Sie Vorbereitung von Handelsverträgen Sie zum Regierungstiſche ge
wendet klettern die Leiter ſo hoch hinauf daß Sie nicht wieder r
können wenn Sie wollen Heiterkeit Man nimmt den Münd ſo vollauch der Reichskanzler am Anfang und am Schluſſe in der Mitte aber piepf ſeer

Heiterkeit Graf Schwerin Löwitz hatte mehr Grund dazu den Mund voll zu
nehmen das that er auch Dem Herrn kommt ja der Appetit nicht erſt beim
Eſſen ſondern ſchon wenn die Schüſſel aufgetragen wird Heiterkeit Verdenken
thue ich es dem Manne nicht Die Politik der Sammlung iſt entzwei nachdem
Graf Bülow in der Kanalfrage vor den Agrariern den Kotau gemacht
hat Stürmiſcher Beifall links Vor dieſer Auffaſſung der Sonder
intereſſen wird ja ſogar dem Miniſter Möller angſt und bange und ſelbſt
der Reichskanzler ſpricht von einem Wirrſal widerſtreitender Jntereſſen
Sehr richtig Es iſt allerdings ein fürchterliches Tohuwabohu Sehr

richtig links Was nützt ein ſolches Handelsminiſterium Da iſt es
doch ſchon beſſer das ganze Handelsminiſterium aufzulöſen und zu einer
Abtheilung des Herrn v Podbielsky zu machen Große Heiterkeit Die
Konſervative Korreſpondenz hatte allerdings Grund Herrn Möller mit

Vertrauen entgegenzukommen Sehr richtig links Jn Duisburg gab
man Herrn Möller einen Kommers und ſang auf ihn ein Lied nach der
Melodie Prinz Eugen der edle Ritter darin heißt es Und er ſprach
Du biſt ein heller Kopf mein lieber langer Möller ſtürmiſche Heiterkeit
komm nur komm ins Miniſterium erneute ſtürmiſche Heiterkeit Der
Staatsſekretär rühmt ſich der vielen Thaten und des Wirthſchafts Aus
ſchuſſes aber man hat die Vertreter von Handel und Jnduſtrie
hypnotiſiert Der Wirthſchaftsausſchuß iſt nur das Kind des Bismarck
ſchen Volkswirthſchaftsraths Nur die landwirthſchaftlichen Vertretungen
ſind Subparlament Oho rechts Graf Poſadowsky gedachte des Frei
herrn v Marſchall warum nicht der Stellungnahme des Grafen Bülow
als Staatsſekretärs des Auswärtigen Bis vor Kurzem wußte niemand
etwas über die Stellung des Reichskanzlers geſtern kam die Enthüllung
die uns bereits enttäuſchte So unbedeutend iſt noch nie eine große u
eingeführt worden Wie tief durchdacht war die Rede des Grafen Caprivi bei denHandelsverträgen Widerſpruch rechts Sie haben ja in der M zehrheit d afür

geſtimmt Graf Kanitz Nein Auch der Staatsſekretär ſagte geſtern
daſſelbe Da ſagte Graf Poſadowsky ſo kann es nicht weiter gehen und
hält ſeine heutige agrariſche Rede die weit über das Ziel hinausſchoß
Er iſt die agrariſche Seele des Miniſteriums So ſchwer wie es hier ge

ſchildert wurde iſt die Nothlage der Landwirthſchaft nicht Die Land
wirthſchaft hat unleugbar große Fortſchritte gemacht Die Produktion von
Roggen und Weizen iſt geſtiegen jetzt verlangen die Agrarier dafür
Preiſe wie ſie vor 50 Jahren galten und ſprechen ſich ſogar wegwerfend
über die vorgeſchlagenen Zölle aus Jetzt ſiellt man es ſo hin als wenndie Erhödt ung der Zölle keine Erhöhung des Brotpreiſes haben wird

Den Bäckern ſoll nur ihr hoher Gewinn gekürzt werden das iſt eineBismarck ſche Anſchauung Beſſer wäre es Sie würden ſelbſt Bäcker oder

Jhre Söhne um an dem Segen theilzunehmen Heiterkeit Der Vor
zug des monarchiſchen Syſtems ſoll ja gerade ſein die allgemeinen Jnter
eſſen über die Sonderintereſſen zu ſtellen 23 Vorlage beeinträchtigt
den monarchiſchen Gedanken Widerſpruch rechts Sie ſtört auch unſereBeziehungen zu befreundeten Mächten Unſere Dandelever tage tehen noch

im Dunklen auch der Dreibund kann darunter leiden Die Jnduſtrie
leidet ſicher unter der unſicheren Sitnation Miniſter Möller ſpricht von
den fetten und mageren Jahren Der Herr ſcheint es den Miniſtern aber
nicht mehr im Schlafe zu geben Heiterkeit

ZJ

Reichskanzler Graf Bälow Abg Richter hat zwar einige ſehr gute
Scherze gemacht aber wenig Neues vorgebracht Ein Gegenſatz zwiſchen
der Weltmarkispolitik und der jetzigen Vorlage beſteht nicht Die Welt
marktspolitik muß ſich auf eine gute Heimathspolitik ſtützen und dazu ge
hört die Fürſorge für die Land wirthſchaft Für eine phantaſtiſche Welt
politik bin ich nicht zu haben Jn der Kanalvorlage kommt es dem
Abgeordneten Richter wohl darauf an Streit zwiſchen der Regierung und
der konſervativen Partei zu ſäen Die Regierung hält an den Waſſer
ſtraßenplänen feſt im Jntereſſe des Wohlſtandes des Landes Es kann
aber doch nicht die Aufgabe des Reichskanzlers ſein ſeine Anſicht dem
Bundesrath oder dem Reichstage zu oft zu proklamieren Man muß
verſuchen eine Verſtändigun ng herbeizuführen Jch kann ſagen ich habe
meine Schuldigkeit gethan Herr Kardinal thun Sie das Jhrige Jch
hoffe Mephiſto unterliegt die Engel triumphieren wie im Fauſt
Alle Reſſorts haben ſich bemüht zu einer Verſtändigung zu ge
langen Mit einer zweiſeitigen Theorie iſt es nichts auch ichhalte den Abſchluß langfriſtiger Handelsverträge für wünſchenswerth aber
nicht um jeden Preis Die Vertragsſtaaten haben dasſelbe Jntereſſe an
neuen Verträgen wie wir wir brauchen nicht ſchüchterner zu ſein als
andere Die Ausführungen fremder Blätter werden uns von unſerem
Wege nicht ablenken das fremde Lob würde mich mehr betrüben als der
Tadel Das ewige Drohen mit dem Zorn des Auslandes wie es ein
Theil der Preſſe thut iſt mindeſtens würdelos Beifall Die Auslands
miniſter beneide ich um die Unterſtützung ihrer Politik auch wir haben
den Wunſch die Handelsverträge zu erneuern auch im Intereſſe der Land
wirthſchaft Es freut mich daß Herr Richter ſo warm für den monar

iſchen Gedanken eintritt Die Vorlage fördert auch denſelben weil ſie
die nationale Arbeit ſtützen ſoll Heiterkeit Gemeinſame Arbeit wirdvielleicht auch hier die Gegenſätze mildern ſo daß ein Tarifgeſetß zu Stande
ſowmn der Landwirthſchaft zu Nutz der Induſtrie nicht zum Trutz Bei
fall rechts und im Centru m

Fortſetzung der Berathung Mittwoch

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Bettlerin von Pont des Arts Der demnächſt in unſerem

Stadttheater zur Aufführung gelangenden lyriſchen Oper Die Bettlerin
Pont des Arts von Karl v Kaskel möchte ich einige kurze

Notizen vorausſenden Der Komponiſt welcher eingehende Studien am
Leipziger Konſervatorium und bei den Herren Reinecke und Jadas
ſohn gemacht hat dann aber der Schüler Franz Wüllners in Köln
wurde hat bereits mehrere Opern komponiert Sowohl in ſeinem
Erſtlingswerke Der Hochzeits morgen wie auch in

Sjula am 29 November 1895 am Stadttheater zu Köln
attfgeführt offenbarte ſich ein bedeutendes wenn auch noch nicht aus
gereiftes Talent Dieſen beiden Opern ließ der raſtlos vorwärts
ſtrebende aber langſam und mit Ueberlegung arbeitende Kaskel

ſpäter ſeine dritte Die Bettlerin von Pont des Arts
u r man allgemein einen großen Fortſchritt erkennen will

s erfolgreich über viele Bühnen ging Das Textbuch iſt vonL eudwig nach der bekannten Novelle von Hauff verfaßt die

ch ja allerdings nicht ſonderlich zur Dramatiſierung eignet weil vieles
in Wegfall kommen anderes abgeändert und die Handlung kurz zuſammen
gedrängt werden muß Jmmerhin iſt die Arbeit geſchickt und ziemlich
bühnenwirkſam Das Vorſpiel der dreiaktigen Oper zeigt uns die Bett
lerin am Brückenpfeiler ſtehend Die erſte Begegnnng mit Fröben und

Jdeſſen Freunde dem Freiherrn von Faldern findet ſtatt Erſterer wird von
den Klagen der Einſamen g7 er Theilnahmsvoll nähert er ſich ihr be
ſchenkt ſie und erfährt einen Theil ihrer traurigen Erlebniſſe Dochbittet er vergebens daß ſie ihr Antlitz enthüllen möge Von
wunderbarem Zauber fühlt er ſich umſtrickt die Liebe zieht in ſein Herz
Abſchiednehmend giebt Fröben dem Mädchen welches er an derſelben
Stelle wieder zu finden hofft einen Ring Als er der Forteilenden folgen
will trennt ein Maskenſchwarm beide Jubel und Geſang verſtummen
aber plötzlich als die Glocke Mitternacht ſchlägt denn der Aſchermittwoch
iſt angebrochen Der erſte Akt ſpielt in Stuttgart Fröben hat ſich bereits
mit dem ſpaniſchen Oberſten Don Pedro befreundet Jn der Gemälde
gallerie weilen beide vor dem Bilde einer Dame das den ghen Mann an
ſeine verſchollene Gattin den jungen aber an die Unbekannte erinnert
Fröben ganz im Anſchauen verſunken wird in der Gallerie eingeſchloſſen

und ſinkt als es Nacht geworden iſt in tiefen Schlummer Frauen
geſtalten umgaunkeln ihn noch einmal durchlebt er die Scene mit der

Beitlerin von Pont des Arts Baron von Falderns Eintritt verſcheucht
die Viſion Fröben folgt dem Freunde auf deſſen But am Rhein Dor
findet er Akt 2 in Joſepha der Gemahlin des Freiherrn die Bettlerin
wieder welche nach dem Tode ihrer Mutter von einer vornehmen Dame
als Reiſebegleiterin angenommen wurde und im Hauſe der Gräfin Herrn
von Faldern kennen gelernt hatte Als die junge Frau und Fröben die
Nothwendigkeit ewigen Scheidens einſehend Abſchied nehmen wollen
werden ſie von dem Baron überraſcht Ein Duell iſt die Folge Don
Pedro durch einige Zeilen benachrichtigt daß Joſepha ſeine langgeſuchte
Tochter ſei kommt in dem Augenblick wo Fröben verwundet wird und
will die Fechtenden trennen Der vor Wuth ſinnloſe Faldern rennt gegen
die Degenſpitze und ſtürzt todt zu Boden Der letzte Akt bringt die Ver
einigung der Liebenden nach ſchweren Seelenkämpfen Die Muſik iſt ſo
weit man ſich nach dem vorliegenden Klavierauszug ein Urtheil bilden
kann ſchön melodiſch und oft von großem Reiz Jch komme nach der
Aufführung eingehend darauf zurück Hoffentlich wird der Oper auch hier

ein guter Erfolg beſchieden ſein B Corony
Stadttheater 3 December Fünfte Vorſtellung im Lortzing

Cyklus Die Opernprobe Komiſche Oper in 1 Akt nach Jüngerfrei bearbeitet Muſik von A Lorving Das kleine Werk verdient
ſchon deshalb allgemeine Beachtung weil es die letzte Tonſchöpfung des
frühverſtorbenen Komponiſten war wenn auch leider nicht ſeine beſte Es

zeigt Verwandtſchaft mit dem Wildſchütz inſofern als in dieſem Akt 11eine überſpannte ſich bis zur Lächerlichkeit ſteigernde Vorliebe für die

Dichter des Alterthums perſifliert wird während man in dem Einakter
einen an Verrücktheit ſtreifenden Kultus mit der Muſik getrieben ſieht
Wir lernen einen Grafen kennen der ſo ſehr für Muſik ſchwärmt daß
jeder ſeiner Diener und Dienerinnen irgend ein Jnſtrument ſpielen
muß Die auf ſold che Weiſe organiſierte Hauskapelle iſt eifrigſt be
ſchäftigt eine Opernprobe abzuhalten als Baron Reinthal jun auf
der Flucht vor einer Konvenienz Heirath zu der man ihn über
reden will zufällig mit ſeinem Diener Johann auf dem Gute des Grafen
eintrifft Nun folgt die obligate Verkleidungsgeſchichte Der junge d
und deſſen Begleiter treten an Stelle zweier Sänger die krankheitshalbe
auf das Vergnügen verzichten müſſen dem kunſtſinnigen Gutsherrn etwas
vorzuſingen Die Komteſſe welche wie es wieder der gütige Zufall fügt
gerade die dem jungen Edelmann beſtimmte Braut iſt gewinnt ſeit Herz
Recht apropos kommt auch noch Onkel Reinthal um die Hände der
Liebenden ineinander zu legen Daß Gott Amor ſein neckiſches Spiel
auch mit Johann und der niedlichen Zofe Hannchen getrieben hat iſt
ſelbſtverſtändlich Sie wollen einen ewigen Bund fürs Leben ſchließen
und dann die Welt gemeinſchaftlich mit ihren Talenten ver
blüffen Das Sutjet obſchon recht luſtig entbehri doch der
köſtlichen Komik welche in Zar und Zimmermann in Waffenſchmied
und in Wildſchütz ſo ſehr entz Sehr ſchön man könnte faſt ſagen
im Mozart ſchen Stil gehalten i Ouverture welche mit der erforder
lichen Leichtigkeit und Grazie im flotten Tempo geſpielt wurde Auch
ſpäter blitzt noch mancher glückliche muſikaliſche Brhank auf und man
kann ſich an den gefälligen Melodien die Lortzing ſtets zu ſinden wußte
erfreuen aber einen Vergleich mit den anderen uns ſo lieb n
Opern des Meiſters hält das Werkchen nicht aus Alle Mitwirkendenbemühten ſich redlichſt um das gute Gelingen der Aufführung und wenn

ſie trotzdern keine ündend Wirkung zu erzielen vermochten ſo lag
es nicht an ihnen ſondern in erſter Linie an dem Terxrt der
doch gar zu harmlos und witzarm iſt Die weibliche Haupt
rolle das Kammermädchen Hannchen welches den Taktſtock ſchwingt
und als Herr Kapell ſter fungiert hatte Frl Groß übernommen und
wußte ihr durch hübſches gewandtes Spiel einiges Jntereſſe zu ver leihen
Mit gleich guter Laune verkörperte Herr Förſter den Bedienten Johann,
Dieſes luſtige Paar brachte Leben in die Sache und wurde nach dem
Duett gerufen Sonſi floß der Applaus nur ziemlich ſpärlich Auch Her
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VOrite 19 Wonnerstag
Gruſelli Baron Reinthal jun leiſtete als Sänger und Darſteller recht
Verdienſtliches Die ganz nebenſächlich behandelten Partien des Grafen
und der Gräfin der Komteſſe Louiſe und des Barons Reinthal en
waren mit Herrn Brandes und Frl Paulmann ſowie mit Frl
Borchert und Herrn Raven gut beſetzt Herr Kapellmeiſter Tittel

dirigierte B CoronyEdonard Risler Klavierabend in den Kaiferſälen Beim
Anfang der Adventszeit ſteht Halle im Zeichen der Gaſtſpiele und Concerte
Stürmiſcher denn je bricht die Fluth die uns noch recht viel ſo Schönes
wie vorgeſtern Abend bringen möge herein Herr Edouard Rislker
aus Paris deſſen Name in der Muſikwelt bereits faſt ebenſo dekannt
iſt wie der ſeines berühmten Lehrers Eugen Albert s hatte nicht wie
im vergangenen Jahre bei der Aufſtellung ſeines Programms die ge
ſammte Klavierlitieratur bedacht ſondern ſich diesmal auf Chopin
Schumann Schubert Brahms Saint Sasns und last not
least Liszt concentriert Wenn ſomit Bach und Beethoven nicht ver
treten waren ſo ſoll und kann dem Künſtler daraus kein Vorwurf ge
macht werden wohl ihm aber verrathen werden wie ſehr ſich ehe das
Programm bekannt gegeben wurde mancher Muſikintereſſent im Geheimen
darauf gefreut hatte dieſe beiden von ihm genial interpretiert zu hören
Es wird noch in Erinnerung ſtehen daß genannte Tonheroen mit der
monumentalen chromatiſchen Phantaſfie und Fuge mol und der präch
tigen Waldſtein Sonate in ſeinem letzten Concerte vorhanden waren
Nun Herr Risler mag uns bringen was er will er wird uns ſtets
willkommen herzlich willkommen fein Chopin eröffnete den Abend
mit der As dur Ballade op 47 welche mit dem woll Scherzo
op 831 das bekannte Präludium Des dur und zwei reizende Ma

zurken nämlich die in Armwoll und dur einſchloß Eine intereſſante
Zuſammenſtellung und Anordnung Jn der Mitte der elegiſche Zug
den das kurze einem ſchönen Traume gleichende Erdenleben Chopins
über viele ſeiner Kompoſitionen mit wunderbarem Reize ausgegoſſen hat
und hierzu ſcharf kontraſtierend die beiſpielloſe Verve Leidenſchaftlichkeit
und Kühnheit in der Ballade und dem Scherzo Wie Risler Chopin
ſpielt Die wunderbare Feinheit ſeines Anſchlages ſeine un
übertreffliche Technik und vor allem die überlegene Vortragskunſt
die bis ins Kleinſte hinein ihre Ausdrucksnüancen wählt das
alles bringt der geniale Künſtler der poetiſchen Natur Chopins entgegen
Um nur einiges herauszugreifen Wie wunderbar gelang ſeinen Händen
die Cantilene im Scherzo Mit welcher Eleganz zeichnete er die Tanz
rythmen des dur Mazurkas in der linken Hand Und nun gar die
Ballade die wohl eins der herrlichſten muſikaliſchen Bekenntniſſe der her
vorragenden Künſtlernatur Chopins iſt So langſam und doch wirkungs
voll habe ich den Anfang Der Vielgeſpielten noch nie gehört und ich
geſtehe offen daß mir Rislers Jnterpretation bedeutend mehr zuſagt wie
die von Paderewsky den ich neulich mit dieſem Stück zu hören Gelegen
heit hatte Auf Chopin mußte nothwendigerweiſe Schumann folgen
denn beide ſind eng verwandt Seine Muſikauffaſſung hatte auch ſtets
einen poetiſchen Untergrund aus der Poeſie quoll ihm wie Chopin die
Anregung zum Schaffen Er traute der Muſik die Kraft zu poetiſche
Stimmung in nicht mißzuverſtehender Dentlichkeit auszudrücken Wir
hörten von ihm die 8 wunderbaren Stimmungsbilder die er unter dem
Namen Phantaſieſtücke op 12 Miß Anna Robena Laidlav
widmete Da offenbart ſich Schumanns Talent in ſeiner ganzen Eigen
thümlichkeit und Fülle Verſtand und Gefühl ſpielender Laune und Tiefſinn
begegnet man hier in ſtaunenswerther Verſchmelzung Ganz ausgezeichnet
verſtand es Herr Risler ihn uns nahe zu rücken Es iſt ſchwer zu
ſagen was dem Künſtler am beſten gelungen iſt da er Alles gleich hervor
ragend ſpielt Jch muß bei ihm immer wieder bewundern mit welch
feinem Gefühl er die verſchiedenen Stylgattungen auseinanderhält und alle
gleich gut interpretiert Auf Schumann folgte Schubert nicht wie
das Programm ankündete mit dem dur Jmprompiu ſondern mit dem
in As dur und dann kam in der ſiolzen Reihe Joh Brahms mit der
tiefempfundenen an ſtraffen rhytmiſchen Momenten reichen Rhapſodie

woll zu Worte Neben der wahren Empfindung und der gefühlten
Muſik dieſes Meiſters mußte die Rhapfodie Auvergne von C Saint
Sasns gewaltig erbleichen nichtsdeſtoweniger beſticht ſie durch glänzende
Paſſagen Akkordtriller u ſ w und erfuhr wie nicht anders zu erwarten
war eine hervorragende Wiedergabe Herr Risler hatte ſie wohl nur
ewählt um nicht ganz und gar ſein Heimathland zu verleugnen Den
chluß des genußreichen Abends bildeten die prächtige Paraphroſe über

Jfolde s Liebestod von F Liszt und deſſelben glanzvolle dur
Polonaiſe Das zahlreiche Publikum war nach dem Vortrag des letzt
genannten Stückes ſo gebannt daß niemand von ſeinem Platze wich und
alles ſo lange Beifall klatſchte bis Herr Risler das Largo aus der Es
dur Sonate von Beethoven zugab Paul Klanert

Gerinſts 3 irnng
Strafkammer

Halle 2 December
Zum Maurerſtreik Die Maurer Freyer und Harre arbeiteten

im April im Zoologiſchen Garten im Auftrage des Maurermeiſters
woſelbſt auch Leute des Maurermeiſters Pf beſchäftigt waren Zwiſchen
beiden Theilen entſtanden Reibereien und die Angeklagten thaten ſich be
ſonders darin hervor daß ſie den Maurerpolier William Pf beſchimpften
und beleidigten Am 16 19 und 22 April erging ſich F gegen den
Polier in groben Beleidigungen und am letzteren Tage betheiligte ſich auch
H an den Schimpfereien Infolgedeſſen war Freyer vom Schöffengericht
wegen Beleidigung zu 3 Wochen Harre zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt
worden Die Strafkammer hielt bei F die erkannte Strafe für an
gemeſſen und verwarf deſſen Berufung während in Bezug auf H das
erſte Urtheil aufgehoben und ſtatt der Gefängnißſtrafe gegen ihn eine Geld

Welleral uzerger für Halle und den Ganhlecevs
bedeutende Quetſchung des linken Unterarmes davongeiragen K kam am
an genanntem Tage mit ſeinem zweiſpännigen Bierwagen im Trabe um
die Ecke der Lindenſtraße gefahren und ſah nach ſeiner Bremſe da dieſelbe
anſcheinend verfagte So bemerkte er nicht wie der Kleine der auf der
Straße ſpielte und von links her gegen den Wagen zulief von den Pferden
umgeworfen wurde Der Knabe kam mitten zwiſchen die Pferde zu liegen
welche ihn aber Hicht verletzten auch der Vorderwagen ging über ihn
hinweg ohne Schaden anzurichten Dadurch daß der Junge plötzlich den
linken Arm ausſtreckte ging indeß das Hinterrad über den Arm und ver
urſachte die Verletzung Der kleine R wurde in das St Fliſabeth
Krankenhaus gebracht und iſt auch jetzt noch nicht ganz wieder hergeſtellt
Das Gericht erblickte die Fahrläſſigkeit des Angeklagten darin daß er
anſtatt im Schritt im Trabe um die Ecke gefahren war und erkannte des
wegen auf eine Geldſtrafe von 30 Mk oder 6 Tage Gefängniß

Ein Bauernfänger wurde in der Perſon des wegen Glücksſpieles
dereits zweimal beſtraften Schneiders Karl Gens aus der Unterſuchungs
haft vorgeführt Am 22 Oktober wurden in der Threle ſchen Wirthſchaft
in der Schillerſtraße einem Unbekannten im Kümmelblättchen t0 Mk und
am 28 deſſelben Monats einem Freinden 40 Mk in dieſem Glücksſpiel
abgenommen Obwohl der Angeklagte beſtreiten hierbei betheiligt geweſen
zu ſein ſo erachtete das Gericht doch für feſtgeſtellt daß er Dienſte als

elfershelfer bezw Schlepper geleiſtet hatte s wurde deshalb auf eine
Strafe von 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß und Ehrverluſt auf die Dauer
von 3 Jahren erkannt

Wegen Diebſtahls und Hanusfriedensbruches hatte ſich der
bereits mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Hermann Brunner zu verantworten
Am Abend des 19 Oktober war er widerrechtlich in den Neubau der
Schule in der Huttenſtraße eingedrungen um dort zu nächtigen und am
2 Oktober ſtahl er in der Louiſenſtraße ein Ziehblatt von einem vor einen
Kohlenwagen geſpannten Pferde Der Diebſtahl wurde jedoch ſogleich be
merkt der Angeklagte verſolgt in der Marthaſtraße eingeholt und ver
haftet Da er ſich im ſtrofſchärfenden Rückfalle befindet ſo hielt der Ge
richtshof eine Gefängnißſtrafe von 8 Monaten für angemeſſen

Halle 3 December
Diebſtahl von Kohlenſchlacke Die wegen Eigenthumsvergehen

bereits vorbeſtraften Arbeiter Lours Wolf und Karl Gasquet begaben
ſich am 23 Juli nach dem Maſchinenſchuppen der Heitſtedter Bahn an
der Nietlebener Chauſſee und inden von einem abſeits liegenden Haufen
Kohlenſchlacke auf einen Wagen Am Vormittag war ihnen bereits von
einem Beamten mitgetheilt daß das Wegfahren der Schlacke verboten ſei
Am Nachmittage kamen ſie aber wieder und luden ihren Wagen voll
Der Werth der geſtohlenen Kohlenſchlacke betrug ca 3 Mk der ſich
im Rückfalle befand wurde zu einer Gefängnißſtrafe von 3 Monaten und
1 Tage Gasquet zu einem Monat Gefängniß verurtheilt

Jugendliche Tangenichtſe Die 13 jährigen Schulknaben
Hermann Bunge Erdmann Schade Hermann Meyer und
Bartholomäuns ſämmtlich aus Bitterfeld drangen in Gemeinſchaft
mit einem ſirafunmündigen Knaben am 6 Oktober in eine in Bitterfelder
Flur ſtehende dem Windmühlenbeſitzer Wernicke gehörige Bude ein worin
ſie den gröbſten Unfug verübten Sie zertraten aus Uebermuth in der
Bude lagernde Feldfrüchte Kartoffeln Zwiebeln 2c verſtreuten vor
gefundenen Rübenſamen und nahmen dann als ſie ihr Müthchen gekühlt
hatten alles aus der Bude mit was irgend Werth hatte und transportabel
war So entwendeten ſie ein Beil Zollſtöcke Bleiſtifte Werkzeuge Feilen
und Meſſer ſowie einen Fuchsſchwanz Als ſie ertappt wurden gaben ſie
die geſtohlenen Sachen freiwillig wieder heraus ſie waren auch im All
gemeinen geſtändig Der verurſachte Schaden beträgt ca 20 Mk Wegen
einfachen Diebſtahls bezw Sachbveſchädigung wurden Bunge Schade und
Bartholomäus mit je einem Verweiſe beſtraft während der vorbeſtrafte
Meyer 14 Tage Gefängniß erhielt Letzterer war außerdem beſchuldigt
am 17 Oktober vorſätzlich eine in Bitterfelder Flur ſtehende dem Flur
hüter Koitſch gehörige Schutzhütte in Brand geſteckt zu haben Als er an
dem betreffenden Tage Holz hackte kam ihm der Gedanke die Hütte in
Brand zu ſetzen er ließ ſich deshalb Streichhölzchen geben und brannte
die Strohhütte an um wie er ſagte mal zu ſehen wie es brennt Dieſe
Thar würde jedoch nicht als Brandſtiftung ſondern nur als Sach
deſchädigung angeſehen und Meyer unter Aufhebung des erſtergangenen
Urtheils zu einer Geſammiſtrafe von 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Eine recht anſehnliche Reihe von Diebſtählen führten die
in Unterjuchungshaft ſitzenden Tiſchler Alberi Meinhardt und Arbeiter
Panl Mörs theils allein theils gemeinſchaſtlich aus der
verheirathet iſt und drei Kinder hat will aus Noth gehandelt haben
da er bereits längere Wochen arbeitslos geweſen ſei Jn der Nacht zum
7 Oktober erbrach er in Böllberg den Stall des Arbeiters O und ent
wendete aus demſelben zwei Gänſe die er für 5 Mk verkaufte Jn der
Nacht zum 19 Oktober ſtahl er aus dem Kaninchrenſtalle ſeines Bruders
in der Glauchgerſtraßze vier Stallhaſen und machte ſie ebenfalls zu Gelde
Ende September bemerkte er bei ſeinem Nachbar dein Stellmacher
ein Luftgewehr am Fenſter hängen das er ſich aneignete und für 2,50
Mark verkantte Einem Arbeiter ſchwindelte er am Morgen des 24 Au
guſt vor daß er ihm am Abend 33 Kaninchen bringen werde wenn er
ihm 15 Mk geben würde Der Arbeiter ließ ſich bereden und gab dem
Angeklagten in der Hoffnung ein lukratives Geſchäft machen zu können
den verlangten Beirag erhielt aber weder die Kaninchen noch ſein Geld
wieder Jn Gemeinſchaft mit M und einem Unbefannten drangen ſie
in der Nacht zum 9 Oktober in einen Neubau an der Ludwig Wucherer
ſtraße erbrachen mehrere Kiſten und ſtahlen einigen Zimmerleuten Hand
werkszeug im Werthe von 35 Mk welches ſie alsbald bei einem Tiſchler
für 5 Mk verkauften Aus dem Grundſtücke Advokatenweg 8 ſtahlen ſie
ebenfalls Handwerkszeug und verſilberten es für 1,75 Mk bis ihnen am
23 bezw 21 Oktober das Handwerk gelegt und ſie in Unterſuchnngshaft

Tritt micht mit Füssen

5 December cr 285
Diebſtahl im Rückfalle hatte ſich der 17 jährige Dienſte

Karl Winkler aus Corberha bei Merſeburg zu Schulden kommen laſſen
Er hatte einem Gutsbeſitzer aus der Milchkammer Wurſt Speck und
Semmel geſtohlen An dieſen Lebensmitteln that er ſich gütlich dann
begab er ſich in den Pferdeſtall und forſchte hier nach brauchbaren
Sachen nahm noch ein Holstuch und eine Schürze mit und entfernte ſich
unbemerkt wieder Er wurde aber des Diebſtahls überführt und unter
Annahme mildernder Umſtände zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt auf
welche Strafe 1 Monat der Unterſuchungshaft als verbüßt erachtet wurde

Ebenſo erging es der 18fährigen zweimal wegen Diebſtahls vor
beſtraften Dienſtmagd Marie Seydewitz die am 30 Oktober bei einem
Gutsbeſitzer in Spergan bei Merſeburg ihren Dienſt verließ und ihrer
Kollegin mit der ſie das Schlafzimmer theilte Kleidungsſtücke Schnuhe
eine Broſche und ein Portemonnaie mit 1,25 Mk Jnhalt wegſtibizn
Da ſie ſich auch im Rückialle befand ſo wurde ſie wegen Diebdſtahls mit
4 Monaten Gefängniß beſtraft Auch ihr wurde 1 Monat der Unter
ſuchungshaft auf die Strafe in Anrechnung gebracht

Reichsgericht
Leipzig 2 December

Von der Anklage des Vergehens gegen das Perſonen
ſtands Geſetz iſt am 1 Juni vom Landgerichte Halle a S den Buch
halter und ſtellvertretende Standesbeamte Emil Schlegel freigeſprochen
worden Er hatte eine Eheſchließung vollzogen obwohl für die minder
jährige Braut die Genehmigung der Vormundſchaftsbehörde nicht vorlag
Da aber die des Vormundes vorhanden war und dieſer ſeine Zuſtimmung
nur mit Genehmigung der Vormundſchaftsbehörde geben kann ſo nahm
das Gericht an daßz der Angeklagte im guten Glauben gehandeli hat
Auf die Reviſion des Staatsanwalts hob heute das Reichsgericht
das freiſprechende Urtheil auf und verwies die Sache an das Land
gericht zurück

was Gott Dir in
der Natur geſchenkt

was folgende
Schreiben bezeugen Die Originale liegen zu jedermanns Einſicht bereit
Es ſchreibeu
Herr Bürgermeiſter in M Herrn Ernſt Weidemann Lieben

burg a erſuche ich ergebenſt mir noch einmal 5 Packete ruſſiſchen
Knöterichthee überſenden zu wollen zum Gebrauch gegen Katarrh und
Huſten Nach dem Gebrauch der erſten Sendung iſ bereits eine
Wendung zum Beſſeren eingetreten

Herr Dekau B in R Bitte nochmals die gleiche Sendung per Nach
nahme Mk 16 30 von dem Kndterich Thee an mich gelangen zu
laſſen Der Thee löſt den Schleim und hat m Nachbar gut ange
ſchlagen

Herr B G in Bayern Erſuche Sie hierdurch höflichſt mir
gefl gegen Nachnahme wieder 10 Packete Jhres ruſſiſchen Knöterich
Thees ſenden zu wollen da derſelbe mir vorzügliche Dienſte bei meinem
25 jährigen Leiden leiſtet und ich den Thee noch fortſetzen will weil ich
ſchon lange an Aſthma leide und ich ſchon 71 Jahre alt bin

Herr G in H Senden Sie mir umgehend 10 Päckchen von Jhrem
ruſſiſchen Bruſtthee ich habe denſelben bereits im Jahre 1895 oder 96

mit gutem Erfolg gebraucht Jm Voraus beſten Dank und Gruß
Herr A P in Oberlanſitz Erſuche Sie um umgebende Zu

ſendung von 5 Packeten Jhres ausgezeichneten Bruſtthees will denſelben
gegen meinen Rachenkatarrh in Anwendung bringen Derſelbe hat mir
im vorigen Herbſt bei meinem vergeblich von Aerzten behandelten
Lungenſpitzenkatarrh vortrefflich geholfen

üÜm den wirklich echten Weidemann ſchen ruſſ Knöterich zu erhalten
beziehe man denſelben nur von dem Jmporteur E Weidemann in Lieben
burg am Harz oder von ſeinen Devots in Halle G Ofzwald Nachfl
Geiſiſtraße 34 Helmbold C Co Leipzigerſtraße 104 E Walther
Nachfl Steinweg 26 Neumarkt Drogerie Bernburgerſtraße 32

ſtrafe von 30 Mk bezw 6 Tage Gefängniß feſtgeſetzt wurde gebracht wurden Wegen ſchwerer und einfacher Diebſtähle erhielt MeinDurch Fahrläſſigkeit des Bierfahrers Richard Kabiſch war am hardt eine Geſammtſtrafe von 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß während u 2
2 Auguſt der 5 jährige R durch das Geſchirr des K an der Ecke der Mörs wegen ſchweren Diebſtahls und Hehlerei nur 4 Monate Gefängniß 7 W 77Lindensraße und des Steinweges umgeworfen und unter die Räder ge bekam Beiden wurde 1 Monat als durch die Unterſuchungshaft verbüßt a r e
kommen Das Kind hatte zum Glück nur eine allerdings nicht un angerechnet

a S e e r e
r u

en

72

S F S

z mit dem Verzeichniß der Einwohner von Ammendorf Völlberg Diemitz u Radewell a
bearbeitet unter offizieller Mikwirkung des ECinwohner MWelde Amtes

iſt erſchienen
In eleganten Einband Preis 3 Mark

l Vorräthig in der HZanpt Expedition des General Anzriger
Mit neueſtem Stadtplan

r

T
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X
Walther
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V ie u

r e 22g z e r
Dienstag den 10 Hneenbet Abends 8 Uhr

in den Knaisersälen

h AnciemsDichtung von Tennysson
Musik von Kiehard Stranses

geeitation ummül Wschni roh
Klavier Hofkapellmeister Richar d Str aus

Coneertilugel Bechstein
Karten zu 83 2 und I Mark in der Hof MusikalienhandlungReinhold Koch Bartüaserstr 20 b 2129

Auf zur Klause St Lucas
Alte Promenade 8

e Meere grosses BRiertest

Bratwurstglöckite
Erſtes Concert u Speiſelokal m Fleiſcherei ohne Konkurrenz

2 Damen Orchester
74 Damm e

Anfang früh 11 Uhr Anfang früh 11 Uhr

2
7

S

27

r

Geselischaftshaus iemitg
Donnerstag den 5 Derember von s Uhr an

Geseſlschaftekränzgachem
wozu freundl einladet Der Uerſtand Fr Ltemn un

V eineAngenehmer Aufenthalt
Empfehle ff Kaffee und ſelbſtgebakene Pfann u Aſchkuchen
W Ter Saal ſowie ſämmtliche Räume ſind gut geheizt
Um gütigen Beſuch bittet

zu Feſtlichkeiten aller Art ſowieSa a I Vereinszimmer u Kegelbahn empfiehlt

A Sergel

Emil Kunze

h 2 v e e l

e aSeiden Stoſſe
Sammete

S in enorm grosser Auswall
Halle a Gr VIrichstr 13 415

Stadt Toater
M RichardsDirektion

Donnerstag den 5 December 1901
83 Vorſtell im Paſſep Abonn 3

62 Abonn Vorſtellung
Anfang Uhr

Viertel

Farbe roth
Ende 10 Uhr

Beamtenbillets haben Giltigkeit

Zum 2 Male

Die Opernprohbe
Komiſche Oper in 1 Akt nach Jünger frei

Muſik von A Lortzing

Kapellmeiſter Bernhard Tittel

Karl Brandes
Th Paulmann

bearbeitet

Regie Theo Raven
Dirigent

Perſonen
Der Graf
Die Gräfin
Louiſe
HannchenBaron Reinthal son

Baron Reinthal jnn
Johann

thal jnn
Martin
Chriſtoph

Diener des
Grafen

E Borchert
Anna Groß
Theo Raven
Fritz Gruſelli

Bedienter bei Rein
Georg Förſter

r Jungk
Fritz Pflüger

Hierauf zum letzten Male

Die Fee Caprice
Luſtſpiel in 3 Akten von Oscar Blumenthal
Jn Scene geſetzt vom Regiſſeur Fritz Berend

Perſonen
Graf Cornel von Lund
Marion ſeine Frau
Lothar Freiherr v

hagen

Wendelin von Frick
Rolf Eberhard
Hubert von Stauf
Edith
Malva
Gerhard Winter
Miß Kitty Robſon
Hofrath Menck
Elfriede ſeine Gattin
Franz Diener
Nelly Kammerzofe

ſeine Schweſtern Elſe
Hans
O Bötticher
Fritz Berend
Erneſt
Georg Jungk

Karl Schreiner
M Halden

Falken

K Scholling
oMax Schiefer

n l SKarl Schmalz
Joſef Koegel
D Wolfframm

Mehnert
Beckow

Roſen

Emma ZeiſingDie Handlung ſpielt in der Gegenwart in
einem

Nach dem erſten

Freitag den 5

Landhauſe am Genfer See
Stück eine längere Pauſe

December 1901
Die Bettlerin vom Pont des Arts

Stadt Theater heip g
Donnerstag den 5 December 1901

Neues Thenter
Nacht und Morgen

Altes Theater
Die drei WünscheGeſellſchaftshaus z a Wuchererſtr 39

Wer hochfeine Wurſt
aus friſchem Schweinegnt kaufen will bemühe ſich zu

erutiaarel HBerrgris Domplatz 10Jeden Rlonkag und Dennerstag Schlachte Fest

Rest Aum Markegrafen
Brüderſtraße Halle a Lrüderſtraße

Freitag den 6 December

5 Schlachtefeſt gdl einladet I Phhbutwozu frei

Janer s 9rauereſ
r Rathhausſtrahe 3 rDonnerstag den 5 Derember er

Schlachtefest
Panl Heinrich

Das verſiegelte

6 U 7 Buch IMoses
De das Geheimniß aller Geheimniſſe gebundenHausbier n Flaſchen welches früher 7 Mk 50 Pfg koſteie ver

z n ſende ie 3 l gegen Nachn odà 6 Pfg ark vor herige Einſen
Erport Doppelbier dung des Benages Glück und Segen

4 dauernde Gefundheit Zahlr Dankſchreibenin Flaſchen à 10 Pfg von E Gebhoret Anders
Heinrich Müller s Wwe Siobinsſtr
Schwemme Brauereic Woltnachtsstoſlen

I und II Oualität
Die Präziſion Leichtigteit und zu billigſten Preiſen empf die Bäckerei von

roße Haltbarkeit meiner Ktantſchutplatten Geiſtſtr 46 us e g ier Methode Unbedingter Max Häne 7 PHarz 12

oſer Feſtſitz durch Potentverfahren r 9Zeitier Geiſtſtraße iße 53 II 4000 Chriſtbäume 40 9
öbelſuhren jeder Art beſorgl billig Die größte u ſchönſte Auswahl findet man

Alb Lange Schillerſtr 37 im Concertgarten der Hall Akt Vrauerei

ſt einladetwozu ganz ergeben

Vin guter Haustrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte

klammer

II

IIIIII haufmann e
Kloſterſtr 4 u 5H
Wöhbelinedition

Waſhala Noaleſ

Direktion

Gänzlich neuer großartiger
icehard lnhbert

Spielplan

Tartakoff Truppe 9 Perſ
Beſte ruſſiſche Geſangs u Tanz Geſellſchaft

e Osta Trio
r Phänomenaler Luft Akt

unerreicht
Einzig und

Les Grisantos
Wunderbarer Kantaſie Kunſt Mal Akt

Zaammzrlgan
Gymnaſtikerin am ſch webenden Trapez

Tom Jack Trio
Hochkomiſche muſikaliſche Erxcentrics

Alexandra Foernandhi
Equilibriiti

Franzöſiſche

n auf dem geſpannten Drahtſeil
Los Sadinettss

Verwandlungs Duettiſtinnen

D5 Hnx Reichnurdt
Der geiſtreiche Original Humoriſt mit nurſelbſtverfaßtem brillanten Repertoir

American Bioskops
Lebende Photographien in unerreichter Dar

ſtellung

e

glatt un gomuskert von J ar an
bis zum ſtocſiologantesten

u billigen Freisen
On parte ranqaie

English spoken

Elisabeth König
Photographin

Aufnahme von Visit bis Lebensgrösse
in allen modernen Ausführungen

Poststrasse 9 und 10 1 Etage
gegenüber dem Kaiser Wilbelw Denkmal

holdener Järsch

Täglich von Vachmittag 5 Ahr

mm Concert

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

am NRiebeckplatz in nächſter Nähe
des Hanptbahnhofes e einer renommierten

I de e h Damen KapelleJ Der völlig nene brillante
SpielplanHaſtſpiel Note MNerkur

der berühmten amerikaniſchen Bernhargorstrasss
Zu oehrriten WeihnnehtsCharakter Verwa ndlungs Zu kl Hochrzriten Weihnnehts

C e ne ite n und für Vereinee 8 e meine nen eingerichtetenh Vereinszimmer in
eceeee

Freitag den 6 December Abends
Co cert und Zall

wozu einladen

P Vendler H Seidler
Grennacdiere

Donnerstag den 5 d Abends 8 Uhe

hrend ihres Gaſtſpietsa Wintergarten Berlin

ſtürmiſche Triumphe
Mason u Vorbes

3 die beſten Excentrics
J Hochkomiſch Original Trics

Paty FPrank Truppe
arterre AkrobatenC lite Pe

10verſch Doppelſaltos 21 e Saltos

RKudno IngnarSevrari Bringdonnen Versammiung T3 Sopranſä Darſteller Panncen im Vereinslokal Reſtaurant Mark
L u 7 grafen Brüderſtraße 7Chnurles VoX raf Der Vorſtand

Carricaturen Zeichner mit den

S Händen und Füßen 6 th f t h h h tBrothers Hehrwall as 0 Z en ral a n 0
Gladiatoren u Kunſtturner an am Güterbahnhof 3

den ſilbernen Ketten Lore den 5 December 1901
r FPraneiv e ächt t f ftt Kraft Equilibriſt U a ein Ge ar ere

wicht von 135 Pfd auf d Kinn wozu freundlichſt einladetkug ſtreng
e Wer Donerstag W

Schlachtefeſt
balancierend

Onrl Se del
Salon Humoriſt

Dröse s Velograph
mit einer neuen Serie von leben K Viewegden Photographien u a Des 4 e 32Mindes Sebangtettgin Karl F bmeisver s Revtaur
große Serie in 3 Abtheilungenund 20 Tabteaur 90 000 zho

tographiſche Aufnahmen

8 A de 11 Abr
Glauchaerſtr 76

Donnerstag Großes Schlachtef cſt
7 5 Decbr

Der LbigeRestaur drei Kaiser

9 d 5 Decbr
Sohlaohteſest

bar hürse sſestaur
Glauchgerſtraße 27

Dguners tag den 5 December

Gafé Rolang
Täglich Lonsert

Farinelli Ensemble

genanntDie muſikaliſchen Tauſend Künſtler

Concrurrenzlos
Welt Panor ama

Gr Alrichſtr 10 Uhrünser sehöner Rhein

Nächſte Woche O Ostseeßesiann Gambrinushalls

Leſſingſtraße 9
Donnerstag den 5 December 1901

Großes Einzugsfeſt
mit muſitaitichem Unter baltungsabend

Freunde und Gönner einwozu alle r achtungsvoll H Mentehege Jot el u Restaur

Morgen Donnerstag
e gScoehlachtefest

Von früh 9 Uhr Wehllfleiſch
Abends diverſe friſche und Vratwurſt

auch außer dem Hauſe
Otto Herrmann

1901

Hrosses Schlachtefest
S Morgen Tonnerstag

Schlachtefeſt
J Burqhaus

Alte Promenade 13Der Morgen Ldonnerstag W
Schlachtefeſt

5 Franz Hanf
K Ranntſch eſtraßz e II

Avotheter Bergen s
d dHühneraungen

Specrialität gegen Warzen u Horn
hant empfiehlt m Waltsgott

Gr Ulrichſtraße 30
Fettgänſe Euten friſch geſchlachtete

10 Pfd 4,50 Tafelbutter 10 Pfd 4
z Probe 5 Pfd Butter u 5 Pfd Honigö
Pflaumenmus ſüß u dick 10 Pfd 3 Mk

Nagler Tluſte 63 ris Breslau

adet

S e
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IUSstellung Schwarzen Seidenstoſfen
nach den Entwürfen der Professoren

Otto Vekmann Henry van de Velde Alfred Hohrhbutter
Uils 3 San Seidenhaus Georg Scohwarzzenberger er Keiner 9

a e r h ze l e c Echte Ein großer ransportDederzeagang macht wahr 7
keine minderwerthige Waare

er Wer Goehr Friäcdimanm
plättmaſchinen

in jeder Preislage das Feinste

arg prima hochiragender u neumilchender m

R 0 Glühkohlen Packobert Weise plättbretter ſtark

Gustav Rensoh Poſtſtr 9/10 Du woerrörigen T

à Pfund 100 120 140 160 180 200 Pfz

Garantie

Kühe
300 Dalli Plätten

1,25 große Plättbretter Waſch undFriedrichplatz Uerert

Mac J für Haus und S dz e empfehle meinen viel erprobten und weltbekannten

Sämmtliche Sorten entsprechen den Anfor

Nickel Glanz Plätten

Spiritusplätten v ſteht preiswerth bei uns zum Verkauf

Wringmaſch Wäſcherollen neue Glanzier

geröstete Raffee s
SealhNeue dntdeckung Selbſtbehandlungs Appara

e et e Se rade beſonders Mittelohrkatarrhe hartnäckige veraltete Fälle ſo

isten aufs 8 o s 2 e p F ene u ehe e Ünheilbare werden ſchnell und dauernd geheilt ohne Katheter mit Wer

III h

derungen an Wohlgeschmack Hautausschläge komprimierter Luft Jn mediziniſchen Kreiſen als vorzüglich anerkannt
Ergiebigkeit nud Kratt 7 gt E m Rationelle Anwendung Großer Erſolg neechten Beſichtigung und Erklärung deſſelben am Mittwoch und DonnerstagDie Mischungen I 100 120 u 140 Pf pro Pfd T den 4 und 5 December d von früh 9 bis Abends 7 Uhr in

sowie gegen aufgesprungene Hände M NMesse s Hötel Stadt Berlin in Halle a S

sind neue Partien von wundervollem feinen alle f li 48Aroma und gelingen Haar L M ar 7 invon heute ab zum Verkauf und e eDer Kleinste Versueh lohnt Bartkrankheiten u und da Sparsa m ch e Hausfrau mit
Prompter Versand nach answärts wirkt in allen Fällen unter Garantie t der Suppen u Speisen

e Obermeyer s Herbaseife ſeun enge irre desselben verleihen allenS e e V a schreibt Herr Dr med H Gerichten einen kräftigen Wohlgeschmack Zu
a mee in Specialist für Hautleiden haben in Fläschehen von 35 Pfg an beiJ unterm 20 Mai 1901 notariell be Ludwig Bnarth Leipzigerstr 80 hat

glaubigt s che i 1 S 280 r jeObermeyer s Herha Soife ist a l Weihnachtsgeschenk be nder J bt vel
M von mir in vielen Fällen von S S e S s thutHautausschlägen zur Anwen Tung gekommen und war der Lebend trischen bJ Erfolg geradezu überraschend e oDr G in L schreibt 7 10 01 S ReiMit Obermeyer s Herbaseifes PreJ habe ich recht gute Erfolge e werbei ohronischem vesonders J Holl und engl Austern Numwemn plä

trockenem Excem erzielt 2Bestaudtheile 9090 Seife 290 Sal Plahlmuscheln t maI bei 390 Arnieca 1,59 arab Wasser 3 r träſh r W Prachtvolle Günselebern u Perigord Trüffeln tm
Zu baben per Stück Mk 1,25 in empfehlen EagApotheken u Drogerien oder durch a 2 8 8j den Fabrikanten hinJ Gioth Hanau a Main renge 1KAuch zu haben ber derPaul Evers Gr Ulrichstr 51 I rCraot Jene U S Inh Frana h engel s r Oskar e ſin
Engros Helmhold Co mee e r e e WiLeipzigerstr 104 h e ſellän

S Ein cout mere gr Oder ſnspohcoe ind e

R ehe leistungsfähige InspektorenJ a e II mn ehe g g p EiS W von Generalagentur Halle a S einer alten hochangeſehenen deutſchen Verſicherungs gper Pf Mk w 60 1,90 2,00 lI 2,40 Müus e h Geſellſchaft geſucht welche die Lebens und Unfalverſicherung mit allen modernen Neben r
n g e branchen betreibt Neben Fixum werden Baarproviſionen und Speſen vergütet Gefällige Sist n Wohſgeschmaeh unübertroffen ne We S Angebote nimmt entgegen unter Chiffre T 277 die Expedition dieſer Zeitung iſt

fR A n Söplt HAlit A buswechselb 4 S EaXÖXÜÜÜÄsSelbaren cd Meta eben g z aeipen SNo otens ch 6 e füzum e PPreise v 20 M auf zWir die unterzeichneten Rechtsanwälte haben uns mit dem 330 tück um unr Rlk 3,50
c v e M an a 1 prachtvolle verg Uhr mit 3 jähr Garantie ſammt eleg Kette Dtizd hochf heb h prima Sacktücher 1 eleg Leder Geld Taſchel 1 Garnitur Doublee Gold Manſchetten mheutigen Tage zur gemeinſamen Anusü II un rer r el und Hemdknöpfe 1 elegante Cigarrenſpitze 1 Nickel Cigarrenabſchneider 1 reizendes te

e ho Bilder Album 1 eleg Herren Ring mit imit Edelſtein 36 Stück Japaniſche Wunder techtzanwalts ätigkrit verrinigt Gram Blumen Senſationelles 1 Cravattennadel von Simili Brillant ſehr täuſchend
Ge ſcl t b de d re er nur 5 Stück Wiener S intereſſante Anſichtskarten erſte Qualität 5 Stück WunderUnſere nein Geſchäftsräume efin en ſich in den krofrlassigetadelſo Orakel Egypt Wahrſager ſehr amüſant 1 Taſchentoilettenſpiegel 20 eng ebisherigen Bureaurx d des Rechisanwalt 80 hütte Gr Steinſtr 10 I funktionirende Correſpondenz Gegenſande und noch 250 Stück diverſe Haushaltungs Gegenſtände

C Apparate mit e gratis Dieſe reizenden 330 Stück mit der Uhr die allein das Geld werth iſt 5Halle a den I December 1901 Wachswalzen See ſind per Poſtnachnahme um nur 3 M 50 Pf nur kurze Zeit zu haben von dem

z In e C 7 PSchü ztte Walther John eenreee Waarenhaus P Lust Krakau Nr I 442 e
9 9 zum De 20 aulwärts i NB Nicht Paſſendes Geld retour iRechtsanwalt Kgl Notar KRechtsanwalt e o er 27 e Meine Nußextrakt ZAahne mit und ohneGaumenhenen u o n o Haarfarbe ee wo un in ſchwarz braun blond ſehr natürlich und Reparaturen 6 Stnunden t9 irekt vom Fadrikationspiatz ausſehend echt u dauerhaft färbend j schmerzlos ohne allgeziehharmonikas Concertinas Bandoneons Sſer W Nussöl ein feines haardunkelndes Zahnziehen Betäubnug

e Zithern 5 on e Haaröl ſowie Hüne s Enthaarungs Plomben Nervtödten di nur erstkiassige Fabrikate W c empfoh M S i 2gegen Barzahblung mit hohem Rabatt auoh Bestandfeile r v rig V Netz Geiststrasse Agegen geringe i BRonatsraten offeriren Mur ersthlassiqe Fabri 7fe 22 o J t
a h Jänichen Co Leipzig gegen messſge Monefsrefen Weihnachtsbitte

edlen für die Kinderbewahranſtalt in der Schmiedſtraße
kkkcdcceeie Auch in dieſem Jahre erlauben wir uns unſere geehrten Mitbürger um Gaben

BIAI K FREUND der Liebe zur Weihnachtsbeſcheerung für unſere zahlreichen und ſehr bedürftigen Zöglinge7 in der Bewahranſtalt und im Handarbeitsunterricht zu bitten Jeder Beitrag auch an

4 74 in Breslau II Stoffen und Kleidungsſtücken und was ſonſt für die Bedürfniſſe der kleinen und großen
W Kinder ſich eignet wird dankbar entgegengenommen von den Unterzeichneten und von

der Lehrerin in der Anſtalt Schmiedſtraße 21
hochelegante 25, 50 und 100 Packungen in weiß farbig mit urd öhne Golvſchnitt 2988 Frau A Eggert Frau A Ernſt jnn Frau A Haacke Frau B Reinicke r
Blumen und Verzierungen Anfertigung ſeiner Viſitenkarten und Neujahrskarten mit Schnitimuſter Itelier Frau Direktor Schulze Fräulein L Schwarzbürger Frau M Wernicke

Namen empfehle billigſt v 7 4 Paſtor Faßmer Paſtor Wächklere e 2Albin Henbtze Halle a Schmeerſtr 24 anie Tabden WeihnachtsbitteBernburgerſtraße 30
V C il t el t sbitte empfiehlt die nach den neueſten Mo des Frauenvereins für Armen und Krankenpflege

do O x 82 Kind dellen hergeſtellten Schnittmnuſter Alle Mildthätigen und Kinderfreunde erlauben wir uns angelegentlichſt zu bittenDen S bdachloſen d n Aermſten der Arme h 3 Fr Wer r len in für Damen Mädchen u Knaben uns wie in frühren Jahren durch Geſchenke an Geld Stoffen Kleidern und Spielzeugden Aſylen für Obdachloſe in eß Kloſterſtraße und an der irche wollen wir Garderobe und Wäſche auch gebrauchten Sachen zu unlerſtützen Ungefähr 150 Kinder von 6 Jahren
auch in dieſem Jahre eine Weihnachtsfrei ude bereiten Die Unterzeichneten ſind gern r nach Maaß werden e m arg der Kinderbewahranſtalt übergeben 40 ſechs bis neunjährige Mädchen
Sege für piejen Zweck beſtimmte Gaben an Geld und Kleidungsſtücken auch gebrauchten e in kürzeſter Zeit gezeichnet beſuchen die Strickſchule 137 größere Mädchen und 33 Konfirmandinnen die FlickſchuleSachen anzunehmen J 9 und 20 größere Knaben die Forthilfeſchule Wir möchten mit den Gaben den vielfachG Sentk Rentier Barfüßerſtr 12 II S 7 r hre o e in bedrängter Lage lebenden Eltern helfend zur Seite ſtehen Zur Annahme ſind bereit
Frau Superintendent Martim Luiſenſtraße 8 Jordan Kaufmann Mühlweg 22 G Frl 7 idt Martinsberg 21 Frau Oberprediger Wächtler Kl Brauhausſtr 26

R Paſ iteſ e h yausſtrRiediger Schloſſermeiſter Albrechtſtraße 40 NMeinhof Paſtor Breiteſtraße 29 x I R rm e Frl Rummel Moritzzwinger 6 und die Unterz eichneten
Dr Virich Profeſſor Jägerplatz 28 Fräulein Nebe Karlſtraße 27 part Paschke empfiehlt Verſandhaus 2 KantorowiezLehrer Fritz Reuterſtraße 2 I Saran Superintendent An der Moripklirche 7 Berlin S 20 Rofenthalerſtr 10 Jm Auftrage des Vorſtandes
Nöhbius Zeugſchmiedemeiſter Ritterſtr 5 Grunewald Buchbindermſtr Schmeerſtr 8 Preislifte gratis Frau Emilie Hethcke Burgſtr 45 Frau Prof Wagner Heinrichſtr 9 I
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